
Bewegt von Christus –  
                           Gemeinschaft erfahren 

Wir sind eine Gemeinde mit Herz  
für die Menschen unserer Stadt,  

damit die Liebe Gottes erfahrbar wird. 
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Ich bete weiter – für … 
Montags 
• Menschen, die vor einer Glaubens- oder 

Taufentscheidung stehen 
• Erfahrungen von Gottes Wirken durch 

unser Gebet 
• Menschen in schwierigen 

Lebenssituationen oder besonderen 
Herausforderungen 

Dienstags 
• die Weiterentwicklung der Arbeit im 

Stadtteiltreff NOW 
• die Menschen in unserem Stadtteil 
• die Ökumenische Zusammenarbeit vor 

Ort 
• die Arbeit unseres Landes-verbandes 

und Bundes 
Mittwochs 
• Gäste in unseren Veranstaltungen und 

auf unserem Gelände 
• Kontakte zu unseren Nachbarn und 

Freunden 
• Offene Ohren und Augen für meinen 

Nächsten 
• Unterstützung bei persönlichen 

Problemen 

Donnerstags 
• die von uns unterstützten überregionalen 

Projekte:  
• unser Missionsehepaar Wolfgang und 

Dorothea Langhans in Japan 
• die Hilfe für Drogenabhängige im 

Therapiezentrum Neues Land 
• EBM International, Terra Nova, Open 

Doors, Brot für die Welt   

Freitags 
• ein versöhnungsbereites Miteinander 
• Mut und Offenheit, meine Gaben in die 

Gemeinde einzubringen 
• alle Mitarbeiter in der Gemeinde 
• die Gemeindeleitung und unser Pastor 

mit Familie 

Samstags 
• Die Beteiligten am Seelsorgekonzept 

„füreinander“  
• die Kinder und Jugendlichen in den 

Gemeindegruppen 
• Wachstum und Stärkung der 

Hauskreise  
• … 

Sonntags 
Besondere Fürbitte wünschen sich: 

 siehe Druck-Ausgabe  

 
Pastor: Benjamin Speitelsbach, Kriemhildstraße 6A 

38259 Salzgitter, : 05341/3 62 99 
Gemeindeleiter: Eckart Müller-Zitzke, Gittertor 35, 

38259 Salzgitter, : 05341/393932 
Gemeindekonto: Sparkasse Goslar / Harz BLZ 268 500 01, Konto: 70008578 
Baukonto: Spar- & Kreditbank des BEFG BLZ: 500 921 00 Konto: 160709 
 
 
Redaktion: Dieter und Tina Höft 05341 51672  gemeindebrief@hoeft.name 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Vor einiger Zeit wollte ich einen 
evangelischen Gottesdienst besuchen. Ich 
hatte mich im Schaukasten nach der Zeit 
erkundigt und stand pünktlich um 9.25 Uhr 
vor der Kirchentüre. Diese war allerdings ge-
schlossen und bewegte sich trotz kräftigen 
Rüttelns kein bisschen. Ich musste 
feststellen, dass der Gottesdienst nur 
vierzehntägig stattfand und jetzt war die 
Woche dazwischen. Eine verschlossene Tür 

versperrt den Zugang.  
 

Eine offene Tür hingegen ermöglicht einen Zugang. Jesus spricht der 
Gemeinde Philadelphia in einem der sieben Sendschreiben zu: „Siehe, 
ich habe vor dir eine Tür aufgetan, und niemand kann sie zu-
schließen.“ (Offenbarung 3,8) 
Wenn Jesus eine Tür aufmacht, dann kann keiner sie zuschließen! 
Jesus hat für uns alle die Tür zum Vater aufgeschlossen und niemand 
kann sie zuschließen. Der Weg zu Gott ist frei für jeden, der kommen 
möchte.  
Im nächsten Monat haben wir die Ausstellung „The Forgiveness Pro-
jekt“ in unseren Räumen. Das sind Lebensgeschichten vom Umgang 
mit Leid, Verletzung und Vergebung. Menschen aus verschiedenen 
Ländern der Welt, die Schweres erlitten haben und sich auf den Weg 
der Vergebung und Versöhnung gemacht haben, kommen hier zu 
Wort.  
 
Ich wünsche mir, dass wir diese Ausstellung zum 
Anlass nehmen, über verschlossene Türen in 
unserem Leben nachzudenken. Türen zu 
Menschen, die wir geschlossen, vielleicht 
vernagelt und verbarrikadiert haben, weil diese 
Menschen uns verletzt haben. Ich wünsche mir, 
dass wir anfangen, diese Türen wieder 
freizuräumen und langsam zu öffnen – vielleicht 
erst einmal nur einen Spalt…  
Ich wünsche mir, dass Jesus uns den Mut 
schenkt und hilft, solche Türen zu öffnen und 
dass Menschen wieder ganz neu durch geöffnete 
Türen aufeinander zugehen können… Pastor Benjamin Speitelsbach 

 
 
 
 
 
 
(Text siehe Druckausgabe) 
 
 
Marion hat damit auch wieder ihren 
Mädchennamen angenommen und heißt jetzt 
Marion Sieg. Hier ihre Daten:   
 
(Siehe Druckausgabe) 
 
 
 
 
Gruß aus Japan  
 
Liebe Geschwister in Salzgitter, 
 

Wir haben uns sehr gefreut, dass ihr im August 
den Missionssonntag mit Heldbergs in der 
Gemeinde hattet und so die Arbeit der ÜMG et-
was besser kennengelernt und Einblick 
bekommen habt in Gottes Wirken weltweit und 
besonders in Japan. Danke für eure 
Unterstützung für uns durch Gebet und Gaben! Es 
hilft und ermutigt uns, dass ihr so als Gemeinde 
hinter uns steht!  

Durch unsere Rundbriefe hört ihr ja ca. dreimal im Jahr von uns. Darüber 
hinaus schreiben wir alle 1-2 Monate einen Gebetsbrief mit Informationen 
für solche, die regelmäßig für uns beten möchten. Falls jemand von euch 
neu „Gebetsbegleiter“ für uns werden und unsern Gebetsbrief bekommen 
möchte, lasst es uns bitte wissen. 
 
Mit herzlichen Grüßen, Wolfgang und Dorothea Langhans 
LanghansWolfgang@omf.net  

Aus dem Gemeindeleben



Aus unserem Bund:   
* Präsidium dankt Gott für die Wiedervereinigung 

* Haushalt 2010 voraussichtlich ausgeglichen 
 
Anlässlich des 20. Jahrestags der Wiedervereinigung Deutschlands 
hat das Präsidium des Bundes Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden 
(BEFG) auf seiner Sitzung vom 9.-12.9.2010 in Niedenstein bei Kassel 
ein Wort zur Deutschen Einheit verabschiedet. Das Präsidium dankt 
Gott für die Menschen, „die in den Jahren 1989 und 1990 in der da-
maligen DDR mutig daran gingen, Menschenrechte und Demokratie auf 
friedlichem Weg zu erkämpfen und dadurch den Weg zu einem verein-
ten Deutschland möglich gemacht haben.“ Dankbar schaue man zu-
rück, wisse aber zugleich um die bleibenden Aufgaben und Herausfor-
derungen, die sich mit der Vereinigung Deutschlands stellten“, heißt es 
in der Verlautbarung. Das Papier kann unter 
www.baptisten.de/aktuelles  nachgelesen werden.   
 
Eingehend beschäftigte sich das Präsidium auch mit der finanziellen 
Situation des Gemeindebundes. Nachdem Anfang des Jahre bekannt 
geworden war, dass der Haushalt im Jahr 2009 nicht ausgeglichen 
abgeschlossen werden konnte, hatte das Präsidium alle Mitgliedsge-
meinden um Sonderspenden gebeten. Diese seien zu ca. 70% bereits 
eingegangen oder zugesagt worden, hieß es aus der Sitzung. „Nur unter 
der Voraussetzung, dass sich die nächsten Monate im Bereich der Ein-
nahmen weiter gut entwickeln, werden wir den Haushalt 2010 ausge-
glichen abschließen können“, sagte Hartmut Riemenschneider, Präsi-
dent des BEFG; „Große Sorge macht uns aber nach wie vor die Haus-
haltsplanung 2011“, so Riemenschneider. Deshalb habe man auch 
grundsätzlich überlegt, wie die Einnahmen langfristig und nachhaltig 
gesichert werden können. 
 
Die Bundesratstagung, das jährliche Treffen von Vertretern aller Mit-
gliedsgemeinden der Freikirche, findet 2011 vom 2. bis 4. Juni in Kas-
sel statt. 
Elstal, 16.9.2010 / Julia Grundmann 

„The Forgiveness Project“ - Deutschland-Tour 2010 
von 14.-20.November bei uns in der Erlöserkirche 

 
Die Vorbereitungen für die Ausstellung „The Forgiveness Project“ laufen auf 
Hochtouren, bisher vor allem im Bereich Programmplanung und Marketing. Zu 
Werbezwecken wird es ab Anfang Oktober Programmhefte geben, mit denen 
man Freunde, Nachbarn, Arbeitskollegen usw. persönlich einladen kann. Außer-
dem werden Plakate dafür sorgen, dass die Ausstellung in Salzgitter wahrge-
nommen wird.  
Bisher liefen die meisten Vorbereitungen in der Gemeindleitung, für die weiteren 
Planungen und letztlich auch die Durchführung brauchen wir aber viele engagier-
te Mitarbeiter für Plakatverteilung, Aufbau, Technik, Seelsorge, Führung 
durch die Ausstellung, Mitarbeit im Café-Bereich, Ordnungsdienst…  
Die Arbeitsteams dafür sind:  
 „Marketing“ mit Stefan Voges und Benjamin Speitelsbach …  
 „Aufbau, Organisation und Technik“ mit Dieter Höft und Eckart Müller-Zitzke …  
und „Seelsorge“ mit Margit Knabe und Uwe Wiesenhaken … 
Interessierte Mitarbeiter können sich direkt an die Verantwortlichen wenden.  
 

Eröffnen werden wir die Ausstellung mit einem Gottesdienst am 14.November 
um 10 Uhr, danach kann man hinein schnuppern. Die Woche sieht dann etwa so 
aus: 
Morgens wird die Ausstellung für Schulkassen und Gruppen nach Anmeldung 
geöffnet sein, nachmittags dann von 15-18 Uhr allgemein für jedermann. A-
bends gibt es dann ganz verschiedene Veranstaltungen, die jeweils Impulse zum 
Thema geben werden und hinterher ist die Ausstellung wieder geöffnet. (Nähe-
res im Programmheft, das bald kommt.) 
Inzwischen wurde die deutsche Homepage zur Ausstellung weiter ergänzt. 
Man kann dort schon einige Lebensgeschichten lesen: Es lohnt sich:  
www.koogito.de 
Inzwischen haben wir unsren Oberbürgermeister Frank Klingebiel als Schirmherr 
für die Ausstellung bei uns gewonnen, er schreibt in seinem Grußwort:  
 

Grußwort des Oberbürgermeisters und Schirmherrn 
 

… Ich habe mir einige Kurzfassungen der bewegenden 
Lebensgeschichten angesehen. Sie haben mich sehr berührt. Deshalb 
bin ich froh, dass diese internationale Ausstellung zum Thema 
„Vergeben“ in der Erlöserkirche in Salzgitter-Bad zu sehen ist. Gerne 
habe ich die Schirmherrschaft für die Ausstellung „the forgiveness 
project“ in Salzgitter übernommen…  
Ihr  
 
 

Frank Klingebiel  Oberbürgermeister 



Frauenkongress in Berlin 
(+ eine gute Nachricht für Männer) 

 
„Jedes Jahr um diese Zeit bekomme ich die Spätherbstdepression. Sie 
kommt im November, sie geht kurz vor Weihnachten.“ schrieb Harald 
Martenstein einmal in einer ZEIT-Kolumne. 

 
Frauen haben in diesem Jahr die Möglichkeit, dem Novemberblues zu 
entfiehen, denn das Frauenwerk lädt ein zum1. Baptistischen Frauenkongress 
vom 05.–07.11.2010 in der EFG Berlin-Schöneberg Hauptstraße. 
„Wir hoffen, Sie genießen die lebendige Gemeinschaft von Frauen aller 
Generationen und erleben 3 Tage voller neuer Ideen, interessanter Kontakte 
und bereichernder Erlebnisse. In unserer gemeinsamen Zeit wollen wir nicht 
nur zum Glauben ermutigen, sondern auch Räume der Begegnung schaffen, 
die Möglichkeit zur Standortbestimmung geben und neue Formen des 
gesellschaftlichen und spirituellen Engagements entwickeln.“ - so heißt es im 
Vorwort des Programmheftes zum Kongress. 
Die inhaltlichen Programmpunkte beschäftigen sich mit der Frage nach 
Rollenbildern und Lebensmodellen von Frauen heute und morgen.  
Aber es gibt nicht nur etwas für den Kopf: z. B. beim Galaabend am Samstag 
erwartet die Teilnehmerinnen ein leckeres Buffet, Cocktails und gute Musik. 
Und wer zwischendurch genug vom Trubel hat, kann den Raum der Stille oder 
das Seelsorge- und Gebetsangebot nutzen. 
Und hier nun die gute Nachricht für die Männer: Zum Galaabend können sich 
auch Männer  
anmelden, und natürlich ist auch der Gottesdienst am Sonntag  (der 
zusammen mit der EFG Schöneberg gefeiert wird) für alle offen. 
 
Sie möchten mehr wissen? Oder sich gleich anmelden? Alle Infos und auch 
die Möglichkeit zur Onlineanmeldung gibt es auf der Homepage des 
Frauenwerkes: www.frauenwerk.org 
Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden.  Auf Anfrage verschicken 
wir auch gerne Programmhefte zum Selbstlesen oder Weitergeben. Hier 
unsere Adresse: 
 Frauenwerk | Geschäftsstelle  
Johann-Gerhard-Oncken-Straße 7,  
14641 Wustermark,  
Tel.: 033234-74445 
 
Ich freue mich sehr auf die Begegnungen im November,  
Nicole Witzemann, Referentin im Frauenwerk 

 
ACHTUNG! Anmeldeschluss ist der 15. Oktober 2010 

Reinigt Euch schlank! 
Das neue „Wunderprogramm“ in der Erlöserkirche! 

 
 

Liebe Geschwister, 
das neue „Trainingsprogramm“ beginnt demnächst! 

Es stehen nur maximal 52 Termine und Plätze im Jahr zur 
Verfügung. 

Meldet Euch schnell an! 
 

Kein Scherz! 
Heidrun Wefel kümmert sich wieder um den 
„Putzplan“. Sie freut sich auf zahlreiche 
„Trainingskameraden“ und „-kameradinnen“. 
An den nächsten Sonntagen ist sie gerne bereit 
Eure „Anmeldungen“ entgegenzunehmen. 
DANKE für Eure Bereitschaft! 



Hallo Gemeinde!  
 

Wir sind´s, die „BibelTeens“!  Auf dem Foto seht ihr uns. Wir sind 9 
Teenager zwischen fast 12 und 13 Jahren, die zwei Jahre lang den 
Biblischen Unterricht für Teens besuchen dürfen, deshalb sind wir 
die „BibelTeens“!  
Wir treffen uns am 1. und 3. Freitag im Monat von 17.00 – 18.30 Uhr 
mit unserem Pastor Benjamin Speitelsbach. Diese Zeit ist gefüllt mit 
Lesen und Lernen, Austauschen und Diskutieren, Spielen und Aktio-
nen.  
Zurzeit beschäftigen wir uns mit der Bibel, da geht es um Fragen, 
wie: „Warum gibt es denn die Bibel überhaupt? Wer hat sie geschrie-
ben? Und was steht da eigentlich so alles drin? Wie kann ich Gott 
durch die Bibel erleben?...“ 
Ansonsten sind wir ganz normale Teenies, die sich mit Glauben und 
Gemeinde beschäftigen. Ihr könnt uns dabei helfen! Lernt uns ken-
nen, sprecht uns an, zeigt uns, was Gemeinde ist und was Euch wichtig 
ist!   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus der Gemeindeleitung 
 
In der letzten Sitzung am 21.9. wurden viele Dinge für die Planung der Forgive-
ness-Woche durchgesprochen – und noch manche Themen, die in Stichworten 
nachfolgend aufgeführt werden: 
• Das Interesse der Teilnehmer des Taufkurses war groß, aber noch nicht so 

weit, dass eine Taufe konkret zu terminieren ist. Daher wird der ins Auge ge-
fasste Termin 31.10.10 nicht stattfinden. 

• Beim letzten GoDi waren im Mutter-Kind-Raum 13 Kinder, das ist schön, 
aber definitiv zu viel für den Raum. Hier besteht dringender Handlungsbedarf. 
Denkbar ist eine weitere Kindergruppe für die 1-3 jährigen Kinder. Als Raum 
kommt der Jungscharraum in Frage, vermutlich ist eine Eigen-Organisation 
durch die Eltern am sinnvollsten.  

• Es gibt Feuchtigkeit in Mauerwerk des Gebäudes in Richtung Wiese. Eine 
Sanierung wird erheblich aufwendig sein – Planung für 2011. 

Stefan Voges 

  
__________________________________ 

 

Generationencafé am 27.Oktober 2010 
 

 
Um das gute Miteinander der 
unterschiedlichen Generatio-
nen in der Gemeinde weiter zu 
fördern, lädt der Seniorenkreis 
die Sonnenkäfer, also Eltern 
mit kleinen Kindern zum 
gemeinsamen Kaffeetrinken, 
Kuchen essen und Gesprächen 
ein.  

 
 

Stattfinden soll dieses Generationencafé  
am 27.10. um 15.30 Uhr. 

Herzliche Einladung an alle Eltern mit Kleinkindern! 
Gotthard Wefel, Benjamin Speitelsbach & der Seniorenkreis  



Gottesdienste: 
Datum  Thema  Text  

03.10. 
Reihe: 7 gute Gründe B.A.P.T.I.S.T. zu 
sein ,Teil 3: „P wie Priestertum aller Glau-
benden“ 

1.Pet 4,7-11 

10.10. „Der neue Mensch“ Eph 4,22-32 
17.10. „Heiligkeit für Fortgeschrittene“ 1.Thess 4,1-8 

24.10. Teil 4: „I wie Individuelle Glaubensent-
scheidung“  Apg 2,37-42 

31.10. Teil 5: „T wie Taufe“  Römer 6,1-5 
Bibelstunde: 

20.10. „Die Freiheit nehm ich mir?“ Joh 8,30-36 u.  
Galater 5,1+13 

   
Am Sonntag, den 3. Oktober ; 

Erntedank-Festgottesdienst zum 170jährigen Gemeindebestehen 
Mit Rückblick auf unsere Geschichte und: 

GEMEINSAMES MITTAGESSEN 
 

Termine des Pastors: 
4.10.-18.10.  der Pastor hat Urlaub – Vertretung durch 
Gemeindeleiter Eckart Müller-Zitzke  
29.10. 8 Uhr ökumenisches Pastorentreffen SZ-Bad bei uns 
 

Terminvorschau:  
24.10. Kurze Gemeindeversammlung nach dem Gottesdienst  
Themen: „Forgiveness“ Ausstellung, Auswertung Brainstorming letzte 
Gemeindeversammlung, Gesundheitswoche 2011, u.a. 
7.11. Neues Land zu Gast im Gottesdienst 
14.-20.11. Ausstellung „The Forgiveness Project“ Mehr unter 
www.koogito.de  
 

 

Nicht vergessen!!! 
In der Nacht vom  
30. auf den 31. Oktober werden die Uhren wieder 
um eine Stunde zurück gestellt! 

Zeit zum Ausschlafen! 
____________________________________________________ 
“ 

                                Oktober 2010 
Gemeinde- und Gruppenveranstaltungen  
1 Fr 17:00 BibelTeens 

17:00 Jungschar 
19:00 Jugend  

2 Sa   
3 So 10:00 Erntedankgottesdienst+Abendmahl mit B.S.  
4 Mo    
5 Di 10:00 Sonnenkäfer 15:00 Fußball mit Günter  

6 Mi 9:00 Frauen HK 
 

20:00 Frauen-Kreativ-Treff 
20:00 HK Loewe, Soremba, 
Nord+Müller-Zitzke 

 

7 Do  20:15 Chor  
8 Fr 17:00 Jungschar 

19:00 Jugend 
9 Sa  

GJW L-Kurs Schulung 
(Fundraising 
+Öffentlichkeitsarbeit  

10 So 10:00 Gottesdienst 
mit E. Müller-Zitzke 

mit Dirk Börner  
 

 

11 Mo   
12 Di  15:00 Fußball mit Günter  
13 Mi   
14 Do  20:15 Chor  
15 Fr    
16 Sa 9:00 Gemeindewande-

rung mit P. Bittner 
  

17 So 10:00 Gottesdienst mit Nils Neumann  
18 Mo    
19 Di 20:00 Gemeindeleitung  
20 Mi 15:30 Bibelstunde 

17:00 Fussball 
20:00 HK Loewe, Soremba, 
Nord+Müller-Zitzke 

21 Do  20:15 Chor  
22 Fr    
23 Sa 9:00 Frauenfrühstück  
24 So 10:00 Gottesdienst mit Benjamin Speitelsbach 

anschließend Gemeindeversammlung 
 

25 Mo  20:00 HK Maibaum  
26 Di 10:00 Sonnenkäfer   
27 Mi 15:30 Generationencafé 17:00 Fussball 
28 Do  20:15 Chor  
29 Fr 17:00 Jungschar 19:00 Jugend  
30 Sa 29.-31.Jungscharwochende bei uns mit Kids aus Barsinghausen 
31 So 10:00 Gottesdienst mit Benjamin Speitelsbach  

 




